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DAMALS

Vor 25 Jahren
Der 17. Mailauf „Rund um
den Fliegerhorst“ verzeich-
nete mit neun Läuferinnen
und 204 Läufern eine Re-
kordbeteiligung. Das Feld
wurde von Major Heinrich
Wölpern auf die 7140 Meter
lange Strecke geschickt. Als
erster kam Thomas Ha-
mann vom Jagdbomberge-
schwader 38 Jever ins Ziel.
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KINO

Heede – Ein 54-jähriger
Mann aus Diepholz wurde
am frühen Samstagmorgen
gegen 1.50 Uhr in Diepholz
auf der Friedrich-Fangmei-
er-Straße in Heede mit sei-
nem Auto fahrend angetrof-
fen. Bei der Kontrolle stellte
sich laut Polizeibericht he-
raus, dass der Mann seit
mehr als einem Jahr in
Deutschland lebt und seine
ausländische Fahrerlaubnis
somit seine Gültigkeit verlo-
ren hatte. DemMannwurde
die Weiterfahrt untersagt
und ein Ermittlungsverfah-
ren eingeleitet.

Fahren ohne
Führerschein

„Was wird
aus dem

Tuchmacherhaus?“
Zum Beitrag „Das Ende des
Tuchmacherhauses“, Seite
„Diepholz“ vom 10. Mai.

Sehr, sehr schade, dass das
Tuchmacherhaus dauerhaft
schließt, der Trägerverein ge-
zwungen ist, sich aufzulösen.
Das „kulturelle Kleinod“ ist

ein Aushängeschild für die
Stadt Diepholz, trägt zur – ge-
wünschten! – Belebung der
Innenstadt bei und zeigt
auch, was Ehrenamtliche
durch ihr großes Engage-
ment bewirken können – vie-
len Dank dafür!
Die Gründe für deren Rück-

zug kann ich gut nachvollzie-
hen. Bedauerlich ist aber,
dass die Stadt Diepholz keine
Möglichkeit zur Hilfe sieht
und dass auch keine jünge-
renMitbürger dort einsteigen
können. Was wird aus dem
Tuchmacherhaus?

Gerda Kleinert
Diepholz

Leserbriefe geben die Meinung
ihrer Verfasser wieder. Die Redak-

tion behält sich Kürzungen vor.

Wetschen – Ein 34-jähriger
Mann ausWetschenwar am
Samstag gegen 21.25 Uhr in
Diepholz auf der Bremer
Straße unterwegs. Bei der
Kontrolle habe sich heraus-
gestellt, dass der Mann er-
heblich unter Alkoholein-
fluss stand, berichtet die Po-
lizei. DemMannwurde eine
Blutprobe entnommen und
die Weiterfahrt untersagt.

Weiterfahrt
untersagt

LESERBRIEF

„Tag des Sports“: Infoveranstaltung im Diepholzer Rathaus
und Jonas Bramlage. Von der Le-
benshilfe Grafschaft Diepholz, die
ebenfalls schon zuvor am Sporttag
beteiligt war, nahm Carsten Schlot-
mann an dem Infotermin teil. „Der
Startschuss ist gefallen, jetzt geht es
an die Vorbereitungen. Weitere inte-
ressierte Vereine können sich gerne
anmelden“, so die Veranstalter.

Bestehen feiert. In einer Kennenlern-
runde im Rathaus stellten sich die
Vereine mit ihren geplanten Mit-
machaktionen vor. Von Seiten des
Kreissportbundes, langjähriger Ko-
operationspartner beim „Tag des
Sports“, war Geschäftsführerin Vera
Tebelmann dabei. Als Vertreter der
Stadt informierten Frank Werner

am 10. Juli in der Kreisstadt aus. Ne-
ben Gillner informierten auch der
stellvertretende Vorsitzende Axel
Knoerig und Vorstandsmitglied An-
dreas Belke sowie der stellvertreten-
de Bürgermeister Lars Mester zu den
Planungen für die Großveranstal-
tung, die erstmals in Diepholz statt-
findet und zugleich ihr zehnjähriges

„Sehr gut“ – So bewertete Michael
Gillner die hybride Infoveranstal-
tung zum „Tag des Sports“ in Diep-
holz. Der Vorsitzende des Sport-För-
dervereins Niedersachsen freute sich
über das große Interesse seitens der
Sportvereine und der Stadt. Rund 30
Teilnehmer tauschten im Diepholzer
Rathaus ihre Ideen für den Sporttag

Pastorin wünscht „einen guten Flug ins Leben“
13 Jugendliche in St. Michaelis konfirmiert / Mittelweg zwischen Behüten und Loslassen

auch Jugendliche hätten
neue Wege vor sich. Eltern
müssten oftmals erst lernen,
den richtigen Mittelweg zwi-
schen Behüten und Loslassen
zu finden, während die Ju-
gendlichen nun den span-
nenden, aber auch manch-
mal mühsamen Weg des Er-
wachsenwerdens gingen.
Doch niemand sei auf seinem
Weg allein.
Davon war auch in den Lie-

dern der Band unter der Lei-
tung von Conrad Breitenbach
zu hören, die die musikali-
schen Höhepunkte des Got-
tesdienstes darbrachte und
für außerordentlich gute
Stimmung sorgte.

Diepholz – Strahlender Son-
nenschein und strahlende
Gesichter: Nach einem festli-
chen Gottesdienst, in der
nach zwei Coronajahren vol-
len Michaeliskirche zogen 13
sichtlich gelöste konfirmier-
te Jugendliche aus der Kirche
und ließen sich draußen von
ihren Eltern und Gästen gra-
tulieren und in den Arm neh-
men.
„Einen guten Flug ins Le-

ben“ wünschte die Pastorin
ihren Konfirmanden. „Möge
Gott sie sicher durch das Le-
ben tragen wie der Adler sei-
ne Jungen, wenn sie ihre ers-
ten Flugversuche starten“,
sagte sie. Sowohl Eltern als

In einem feierlichen Gottesdienst wurden (hinten von links) Alexander Schlotgauer, Julian
Minnecker, Luis Hinz, Louis Pfeiffer, Emma Schlotgauer, Ida Post und Alina Meyer sowie
(vorn von links) Christopher Baden, Robin Brunotte, Collin Rill, Nele Scholz, Mara-Sophie
Frommberger und Shirin Neumann in einem feierlichen Gottesdienst von Pastorin Kathrin
Wiggermann (r.) eingesegnet. FOTO: KIRCHENGEMEINDE

Diepholz – Das Kommunale
Kino zeigt heute um 20.15
Uhr im „Central Cineworld“
den Film „A Hero – Die ver-
lorene Ehre des Herrn Solta-
ni“. Dieser sitzt in der irani-
schen Stadt Schiras im Ge-
fängnis, weil er seine Schul-
den bei einem Freund, der
für seine gescheiterte Be-
triebsgründung gebürgt
hat, nicht bezahlen kann.
Ein kostbarer Fund, den sei-
ne Freundin macht, könnte
alle seine Probleme lösen,
doch er will das nicht, gibt
ihn zurück und verstrickt
sich dadurch in ein immer
größeres Netz von Lügen,
das sein Ansehen zerstört.

„A hero“
im Koki

Amir Jahidi spielt Herrn Sol-
tani, der nur ein ehrlicher
Finder sein will. FOTO: KOKI

Radfahrerin
leicht verletzt

Diepholz – Leicht verletzt wur-
de eine Radfahrerin bei ei-
nem Verkehrsunfall am Frei-
tagmorgen in Diepholz. Wie
die Polizei mitteilte, befuhr
die 21-Jährige gegen 9.35 Uhr
die Lange Straße aus Rich-
tung Hinterstraße kommend
weiter in Richtung Schloß. In
der dortigen abknickenden
Vorfahrt der Hinterstraße zur
Langen Straße wurde sie
dann von einem 71-jährigen
Autofahrer aus Steinfeld er-
fasst, der von der Langen
Straße aus Richtung „Ceka“
kommend nach links auf die
Hinterstraße aufbiegen woll-
te und laut Polizei warte-
pflichtig gegenüber der Rad-
fahrerin war. Dabei wurde
die Radfahrerin leicht ver-
letzt.

Diepholz-Tour
des DRK

mit Spargelessen

Diepholz – Unter der Über-
schrift „Diepholz, eine Stadt
mit Vergangenheit und Zu-
kunft“ steht eine Bus-Tour,
die der DRK-Ortsverein Diep-
holz am 11. Juni anbietet. Mit
dem Reisebus geht es ab 11
Uhr durch die Kreisstadt, die
Fahrt endet nach etwa einer
Stunde in Wetschen, wo ein
Spargelessen die Veranstal-
tung abrundet. Der DRK Orts-
vereinsvorsitzende Herbert
Heidemann wird die Rund-
fahrt vorbei an Sehenswür-
digkeiten, bekannten Gewer-
betrieben sowie Neuansied-
lungen kommentieren.

Rundfahrt
mit Bus

Eingeladen sind alle inte-
ressierten Rot-Kreuz-Mitglie-
der, aber auch Nicht-Mitglie-
der sind willkommen. Es
wird ein Kostenbeitrag erho-
ben. Abfahrt ist um 11 Uhr an
der Bushaltestelle Rathaus-
markt. Direkt anschließend
kann auch an der St. Michae-
lis-Kirche zugestiegen wer-
den.

Anmeldungen
Anmeldungen werden bis
zum 6. Juni telefonisch un-
ter 05441/3246 oder per E-
Mail unter info@drkdie-
pholz.de erbeten.

Es brummt über Diepholz
Zweites „Fly-In“ beim Aeroclub / Run auf Rundflüge

brachte zwar klares Wetter,
aber auch ruppige Windböen
mit sich, bei denen Rundflü-
ge keine rechte Freude ma-
chen.
Wer gestern keine Rundflü-

ge ergattern könnte, dem ste-
hen beim Aeroclub die regel-
mäßigen Rundflugtage offen,
die der Verein regelmäßig an-
bietet.

und vermutlich auch damit
gerechnet, dass es 2020 eine
Neuauflage geben würde,
aber die Pandemie machte
auch diese Pläne zunichte.
Drei Jahre später konnte

die zweite Auflage des Fly-in
über die Bühne gehen,
Ein wenig hinter den Er-

wartungen blieb hingegen
der Samstag zurück. Der

die wie viele fliegende Gäste,
noch einen brummenden Ab-
schied beim Überflug über
dem fdd-Gelände und den
Köpfen der Besucher hinter-
ließen.
Nicht-fliegender Blickfang

war das Fahrzeug der Flieger-
horstfeuerwehr.
2019 hatte der Aeroclub

das erste Fly-in veranstaltet,

für die Hubschrauberrundflü-
ge ein.
Derweil zog der Antonow-

Doppeldecker ebenso die Bli-
cke auf sich wie die Do28, die
hier schon zu früheren Zei-
ten auf dem Fliegerhorst im
Einsatz war.
Beliebtes Bildmotiv waren

gestern Nachmittag zudem
die beiden Boeing Stearman,

VON SVEN RECKMANN

Diepholz – Es war ein verstärk-
tes Brummen zu hören am
Wochenende am Himmel
über Diepholz, das unmiss-
verständlich klarmachte: Auf
dem Flugplatz ist wieder was
los.
Der Aeroclub Diepholz hat-

te zu einem „Fly-in“ auf das
Gelände am Lehmder Damm
eingeladen, die Türen aufge-
macht für befreundete Luft-
fahrtfans, zu Lande oder zu
Luft den Flugplatz anzusteu-
ern und sich nach langer Pan-
demie-bedingter Pause wie-
der zu begegnen und auszu-
tauschen. Und die Besucher
ließen sich nicht zweimal bit-
ten: Zeitweise herrschte dich-
ter Verkehr auf den Zufahrts-
straßen.
Da kein Eintritt genommen

wurde, gab es auch keine Be-
sucher-Zählungen. „Es ist ein
Kommen und Gehen“, be-
richtete Peter Husmann aus
dem Vereinsvorstand, der
mit der Resonanz insgesamt
zufrieden war.
70 Gast--Maschinen waren

im Vorfeld angemeldet gewe-
sen für die beiden Tage. „Die
werden es bestimmt auch ge-
wesen sein“, bilanziert Hein-
rich Lange, 2. Vorsitzender
des Aeroclubs. Einzelne Teil-
nehmer hatten die Nacht,
ganz „stilecht“ mit Zelten un-
ter der Tragfläche ihrer Flug-
zeuge verbracht. „Man konn-
te es schon merken, dass die
Leute endlichmalmal wieder
rauswollen“, sagte Lange und
blickte auf die gefüllten Bän-
ke der gastronomischen An-
gebote und des „Café Weit-
blick“.
Besonders begehrt waren

die Rundflüge. „Alles ausge-
bucht“, war die Ansage ges-
tern Nachmittag beim Stand
des Aeroclubs, was die Kapa-
zitäten der Vereinsmaschine
betrifft. Interessenten reih-
ten sich umgehend am Stand

Blick vom Tower des Flugplatz Diepholz-Dümmerland auf das Geschehen. FOTO: RECKMANN

Die Boeing-Doppeldecker zogen die Aufmerksamkeit
auf sich. FOTO: RECKMANN

Eine Menge Fotomotive gab es für die Besucher des „Fly-
in“ am Diepholzer Flugplatz. FOTO: RECKMANN


